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Konzept
Datengrundlage und anonymisierte Auswertung

Objekte

Baujahr

Anzahl Wohnungen

Erstellungskosten (BKP1-5)

Fallbeispiel Modellrechnungen

1 2

2021 2026

15-50 15-50

CHF 5– 20 Mio. CHF 5– 20 Mio.

Neubauten Sanierung und Aufstockung
Bestandsbau

Holzbauten Referenzobjekte

17 50

2019 - 2022 2001-2022

10 + 10 +

CHF 5 - 150 Mio. CHF 5 – 120 Mio.

Gesamtkostenbetrachtung

Abbruch/Neubau 
in Holz bzw. in 
Massivbauweise
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Holzneubauten
Untersuchte Objekte

Untergeschosse werden 
nicht berücksichtigt 
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Standort und Markt
Ein Blick auf das Marktumfeld

- sämtliche Standortkategorien und 
verschiedene Mietermärkte 
abgedeckt

- breite Streuung der Standortqualitäten
- durchschnittliche bis gute Mikrolagen
- durchschnittliche bis 

überdurchschnittliche Mietpreise
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Kennzahlen
Wie sie sich zusammensetzen:

/ =

Erstellungskosten*

[ CHF ]

Geometrische Grössen

[ m2, m3 ]

Kennzahlen

* Teuerungsbereinigt per  April 2023, 
Kategorie: Grossregion, Wohnbauten

HNF Hauptnutzfläche

GF    Geschossfläche

GV    Gebäudevolumen

BKP1-5/GV BKP1-5/GF BKP1-5/HNF

BKP2/GV BKP2/GF BKP2/HNF

BKP214/GVoi BKP214/GFoi BKP214/HNF
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Ergebnisse
BKP1-5 - HNF

Unterteilung in ein 
oberes und 

unteres 
Preissegment
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Ergebnisse
Skaleneffekte: Grosser Holzbau schliesst besonders günstig ab
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Ergebnisse
BKP1-5 versus BKP2 - HNF
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Ergebnisse
BKP1-5 versus BKP2 - GF



10

Ergebnisse
BKP1-5 versus BKP2 - GV
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Sanierung und Aufstockung
Fallbeispiel MFH Bj. 1930 Standort und Markt

Modellrechnungen Ersatzneubau
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Sanierung und Aufstockung
Ergebnisse Abbruch-Neubau-Szenarien 

liegen unabhängig von der 
Materialisierung auf ähnlicher 
Flughöhe
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Sanierung und Aufstockung
Ergebnisse

Aufstockung schneidet bei 
gleicher Fläche 
wirtschaftlicher besser ab, 
als der Neubau

Abbruch-Neubau-Szenarien 
liegen unabhängig von der 
Materialisierung auf ähnlicher 
Flughöhe
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Faktenblätter
Die Objekte im Detail

Charakteristika

Gebäudebeschrieb

Kennwerte

Wirtschaftlichkeitsrechnung

CO2-Bindung

Anteil Schweizer Holz

GEAK (Desktop-Bewertung)
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Fazit
Holzbau bietet Potenzial

Auswertung von 18 Fallbeispielen

- 17 Neubauten
- 1 Sanierung und Aufstockung

Neubauten

- Fallbeispiele an allen Standortkategorien

- Unterteilung Baukosten in oberes und unteres Preissemgent
- Sämtliche Gebäude erzielen einen hohen Standard gem. GEAK

- Hohe Konkurrenzfähigkeit von Holzbauweise bei Wohnbauten

Sanierung und Aufstockung

- Ausnützungsreserven bei Sanierung
- Kürzere Bauzeit, Wiederverwendung UG im Falle einer 

Aufstockung 
- Alternative zu Holzbau?

- Aufstockung schneidet wirtschaftlich bei gleicher Fläche 
besser, als der Neubau ab
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